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Qualitätsbericht 

 
I. Kurzprofil des Studiengangs 

Studiengangsbezeich-
nung 

Sozialwissenschaften 

Abschlussgrad B.Sc. 

Anzahl ECTS 180 ECTS  

Regelstudienzeit 6 Semester 

Studiengangsleiter Prof. Dr.-Ing. Stefan Müller 

Gutachtergruppe Vertreter der Wissenschaft: Prof. Dr. Alexander Pinz 
Fachgebiet Sozialmanagement und Organisationssoziologie 
TH Mannheim 
 
Vertreter der Berufspraxis: Dr. Marius Mews 
Funding and Research, 
PIKSL - In der Gemeinde leben gGmbH 
 
Studierendenvertreterin: Cleo Matthies 
IU international University, Bachelor Soziale Arbeit B.A., abgeschlossen 
Fernuni Hagen, Politikwissenschaft, Verwaltungswissenschaft, Soziologie B.A., laufend 

Hauptunterrichtsspra-
che 

Deutsch  

Studienformat ☒ Vollzeit 

☐ Teilzeit 
 

Besonderer Profilan-
spruch  

☐ berufsbegleitender Studiengang 

☐ dualer Studiengang 

☒ Fernstudiengang 

☐ weiterbildender Studiengang 

☐

☐ 

Intensivstudiengang 
keiner 

 

Kurzprofil des Studien-
gangs 

Der Bachelor-Studiengang Sozialwissenschaften (B.Sc.) richtet sich an Studieninteressierte, die 
flexibel, interdisziplinär und gesellschaftlich relevant denken möchten – außerdem an Berufstä-
tige, die ein aussagekräftiges sozialwissenschaftliches Fundament erwerben wollen. Das Studium 
ist zu 100 % als Fernstudium konzipiert und kann orts- sowie zeitunabhängig absolviert werden. 
Insgesamt erwerben die Studierenden 180 ECTS-Punkte.  
 
Inhaltlich verbindet das Studium soziologische und politikwissenschaftliche Ansätze mit empiri-
scher Sozialforschung und ergänzenden Bezugswissenschaften wie Psychologie und Wirtschafts-
lehre. Zu den zentralen Studieninhalten gehören unter anderem: Einführung in die Sozialwissen-
schaften, Politisches System Deutschlands, Empirische Forschungsmethoden, quantitative & qua-
litative Datenanalyse, sowie Wahl- und Spezialisierungsmodule aus Bereichen wie Soziologie, Po-
litikwissenschaft, Sozialstruktur, Sozialer Wandel oder Politische Psychologie. 
 
Das Studienziel ist, die Absolvent:innen zu befähigen, sozial- und gesellschaftswissenschaftliche 
Fragestellungen analytisch und interdisziplinär zu verstehen, zu reflektieren und Handlungsemp-
fehlungen abzuleiten – sei es in Forschung, Verwaltung, NGOs, Politik oder anderen Bereichen, 
in denen Gesellschaft und Soziales im Mittelpunkt stehen. Sie entwickeln methodische Kompe-
tenzen, kritisches Denken und die Fähigkeit zur eigenen Schwerpunktsetzung.  
 
Mit dem Abschluss eröffnen sich vielfältige berufliche Perspektiven – unter anderem in der Ana-
lyse und Gestaltung sozialer Prozesse, in Politikberatung, in Verbänden und Einrichtungen der 
Sozialwirtschaft, in öffentlichen Verwaltungen, Forschungseinrichtungen oder Medien- und 
Kommunikationssektor. Die Einsatzmöglichkeiten sind branchenübergreifend. 
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II. Bewertung der externen Beteiligten 

Erfüllung formaler und 
fachlich-inhaltlicher Krite-
rien nach 
§3- §10 und §11- §20 
StAkkrVO bzw. BlnStu-
dAkkV 

Formale Kriterien Fachlich-inhaltliche Kriterien 

☒ erfüllt ☒ erfüllt 

☐ Teilweise erfüllt ☐ Teilweise erfüllt 

☐ Nicht erfüllt ☐ Nicht erfüllt 
 

Bewertung Das Gutachtergremium bewertet die Konzeption des Studiengangs als schlüssig, kohärent und 
inhaltlich überzeugend. Die Kompetenzziele sind klar formuliert und auf das Bachelor-Niveau 
abgestimmt. Besonders positiv hervorgehoben wird der hohe methodische Anteil des Curricu-
lums, der qualitative und quantitative Ansätze integriert und damit die Methodenkompetenz 
sowie Beschäftigungsfähigkeit der Studierenden stärkt. Auch die Förderung von Reflexionsfä-
higkeit, Data Literacy und wissenschaftlicher Urteilskraft wird als vorbildlich eingeschätzt. 
 
Die Struktur des Studiengangs und die vorgesehenen Prüfungsformen gelten als geeignet, um 
die angestrebten Lernergebnisse zu erreichen. Die flexible Gestaltung des Fernstudiums ge-
währleistet eine sehr gute Studierbarkeit, auch für berufstätige Studierende. Positiv bewertet 
wird der Einsatz realer Datensätze in den Methodenmodulen. Empfohlen wird, den Theorie-
Praxis-Transfer in den Modulbeschreibungen deutlicher zu beschreiben sowie thematische 
Überschneidungen im Bereich Psychologie zu prüfen. Anregungen betreffen die stärkere Ver-
ankerung von Digitalisierung und Zivilgesellschaft im Grundlagenbereich sowie den weiteren 
Ausbau des Wahlbereichs um gesellschaftlich relevante Zukunftsthemen. 
 
Die Zielgruppe des Studiengangs ist klar definiert und die Nachfrage plausibel begründet. Der 
Studiengang adressiert Berufsfelder in Verwaltung, Non-Profit-Organisationen und datenori-
entierten Unternehmensbereichen. Empfohlen wird, die Positionierung in der Außenkommu-
nikation stärker im Spannungsfeld von Sozialwissenschaft, Datenkompetenz und organisatio-
naler Anwendung zu betonen. 
 
Die Berufsbefähigung der Absolvent:innen wird als voll gegeben eingeschätzt. Das Curriculum 
bereitet praxisnah auf vielfältige Tätigkeitsfelder vor. Angeregt wird, die Zielsetzung des Pra-
xisprojekts im Modulhandbuch deutlicher von der Bachelorarbeit abzugrenzen und Kooperati-
onen mit Praxisinstitutionen gezielt auszubauen. 
 
Das Gutachtergremium bescheinigt eine angemessene personelle und digitale Ausstattung. Die 
Lehrenden verfügen über ausgewogene wissenschaftliche und praxisbezogene Qualifikatio-
nen. Der E-Campus bietet ein breites Spektrum didaktisch vielfältiger Formate. Zur Weiterent-
wicklung wird empfohlen, die Barrierefreiheit des E-Campus systematisch zu evaluieren und 
weiter zu verbessern. 
 
Insgesamt bewertet das Gutachtergremium die Einführung des Studiengangs Sozialwissen-
schaften (B. Sc.) als überzeugend konzipiert und empfiehlt die Akkreditierung mit einzelnen 
Empfehlungen zur Weiterentwicklung. 

Auflagen 
Ergriffene Maßnahmen 

Es wurden keine Auflagen ausgesprochen. 

 

III. Prozess der Siegelvergabe und Turnus der internen Evaluation/Akkreditierung 

Prozess der Siegel-
vergabe 
Konzeptakkreditierung 
 

Der durch den Verein Quality Network of Higher Education e.V. koordinierte Prozess der Siegel-
vergabe umfasst im Wesentlichen die folgenden Prozessschritte: 

1. Anfertigung der Vorstudie 

2. Beratung mit der Hochschulleitung 

3. Vorab-Formalprüfung der Vorstudie durch das QM Board 

4. Externe Evaluation (externe Gutachter*innengruppe) 

5. Vorstellung und Entscheidung in den Hochschulgremien auf Basis der Vorstudie und der 

Ergebnisse der externen Evaluation 

6. Erstellung der vollständigen Studiengangsunterlagen 

7. Formalprüfung durch das QM Board 
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8. Entscheidung der Akkreditierungskommission auf Basis der Ergebnisse der externen Eva-

luation und der Formalprüfung 

9. Annahme der Entscheidung durch die Hochschulleitung 

10. Vergabe des Siegels des Akkreditierungsrats 
 

Turnus der internen 
Evaluation / Akkreditie-
rung 

Akkreditierung: 8 Jahre 
Qualitätsanalyse: 2 Jahre 

 


